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Am 07.09.2018 flog eine sechsköpfige Reisegruppe, darunter zwei 

Vorstandsmitglieder vom Verein, von Frankfurt über Recife nach Rio de Janeiro. 

 

  
 

Die Escaderia de Selarón verbindet das Viertel Santa Teresa mit Lapa und ist ein 

ĂMust-seeñ für jeden Besucher Rio de Janeiros. Der Künstler integrierte Fließen aus 

der ganzen Welt. So findet man auch Fließen vom Bodensee, Nürnberg oder Bayern.  
Auch ein Besuch der Christusstatue darf nicht fehlen. Cristo Redentor ist eine 

monumentale Christusstatue im Süden von Rio de Janeiro auf dem Berg Corcovado. 

Die 30 Meter hohe Statue im Art-Déco-Stil stammt aus dem Jahre 1931. 
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Der Zuckerhut, portugiesisch Pão de Açúcar, ist ein 396 Meter hoher, steilwandiger 

Glockenberg. Über den Tag und ganz besonders auch während dem 

Sonnenuntergang bietet sich vom Zuckerhut aus ein atemberaubender Anblick! 

 
   

 

 
v.l.n.r.:  

Guide Renata T., Daniel F., Doris F., Patrick F., Vera F., Christopher H., Bernhard F. 

 

Brasiliens Natur ist schlichtweg toll. Die Reisegruppe befindet sich hier im 

Nationalpark Serra do Cipó im Bundesstaat Minas Gerais (31.010 Hektar groß). Die 

Flora wird vorwiegend durch  Gras- und Strauchflächen beherrscht. Beeindruckende 

Wasserfälle, wie der Cachoeira de Farofa, und der Canyon das Bandeirantes können 

wandernd oder mit dem Rad erreicht werden. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Minas_Gerais
https://de.wikipedia.org/wiki/Bandeirantes
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Salvador, die Hauptstadt des im Nordosten Brasiliens gelegenen Bundesstaates 

Bahia, ist für seine Architektur aus der portugiesischen Kolonialzeit, afrobrasilianische 

Kultur und eine tropische Küste bekannt. Das historische Altstadtviertel Pelourinho mit 

seinen Kopfsteinpflastergassen bietet große Plätze, farbenfrohe Gebäude und 

barocke Kirchen. In Salvador war der Pelourinho bis 1835 Sklavenmarkt. Nach Verlust 

dieser Funktion folgte allmählich eine Transformation in Salvadors berühmtestes 

Künstler- und Musikerviertel. 

 

  
 

Das Projekt Sementina e.V. befindet sich in Stadtvierteln von Salvador:  

Federacao und Alto das Pombas. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Salvador_(Bahia)
https://de.wikipedia.org/wiki/Sklave
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Wir freuen uns, dass im Projekt mittlerweile 40 Kinder betreut werden. Unter anderem 

gibt es wöchentliche Treffen zum Blechblasunterricht, weshalb ein größerer Bedarf an 

Instrumenten besteht. Durch Spenden, die z. B. über Betterplace.org eingegangen 

sind, konnten nun zwei zusätzliche Blechblasinstrumente ermöglicht werden. Die 

Reisegruppe durfte bei der Übergabe der Instrumente die Freude der Kinder hautnah 

miterleben. é.Unbeschreiblich!  

 

  
 

Die deutsche Reisegruppe war abends im Projekt, als gerade ein Musikwettbewerb 

ausgetragen wurde. Die älteren Kinder präsentierten stolz ihr Können und freuten sich 

anschließend über kleine Preise, welche die Musiklehrer als Jury übergeben haben. 

Die Projektleiterin Fernanda betonte, wie schön es war, dass am Vorabend alle Kinder 

gemeinsam geprobt und sich gegenseitig unterstützt haben. Die Disziplin und 

Hilfsbereitschaft, welche bei den Kindern stark gewachsen sind, ermöglichen ein 

neues Miteinander. 


